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Gremium Termin Status 

Stadtrat 26.02.2024 öffentlich 

 

Gemeinsamer Antrag der Stadtratsfraktionen von SPD, CDU, Die Grünen im 
Rat, Grünes Forum Ludwigshafen und Piraten, FDP, FWG und Linksfraktion 
Ludwigshafen;  

Resolution „Ludwigshafen sagt: Nein zu Rechtsextremismus und 
Fremdenfeindlichkeit„ 

Vorlage Nr.: 20247639 

 
Frau Oberbürgermeisterin        
Jutta Steinruck 
Rathausplatz 4 
67059 Ludwigshafen 
 
 

Ludwigshafen, den 20.02.2024 
 
 

Resolution „Ludwigshafen sagt: Nein zu Rechtsextremismus und Fremdenfeindlich-
keit“ 

 
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Steinruck, 

die Stadtratsfraktionen von SPD, CDU, die Grünen im Rat, Grünes Forum und Piraten, FDP, 

FWG und Linksfraktion stellen zur Stadtratssitzung am 26.02.2024 die folgende Resolution: 

 

„Ludwigshafen sagt: Nein zu Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit“ 

 

Mit Bestürzung haben wir die Pläne der AfD und weiteren rechtsradikalen Aktivis-

ten/Ideologen zur Kenntnis genommen, Menschen mit Migrationshintergrund aus unserem 

Land zu vertreiben. 

Diese Pläne sind schockierend in ihrer Konkretheit und Menschenverachtung. Die Beschrei-

bung des Potsdamer Treffens lässt keinen Zweifel daran, welche Kapitel deutscher Ge-

schichte die Teilnehmer*innen und Redner*innen im Kopf haben – Rückwanderung, ange-



passte Gesetze, ethnische Ideale, Umsiedlung von Menschen mit Migrationsgeschichte usw. 

Fast 80 Jahre nach dem katastrophalen Zweiten Weltkrieg und der Ermordung von Millionen 

Menschen, die nicht der nationalsozialistischen Weltanschauung entsprachen, sind fürchter-

liche Machenschaften wieder an der Tagesordnung. Remigration ist nichts Anderes als Ab-

schiebung. Bereits 1940 planten die Nazis die Deportation von 4 Millionen Juden nach Ma-

dagaskar. Menschen mit Migrationshintergrund werden zur Zielscheibe von Bürgern, die eine 

Diktatur wollen. Sie sollen entscheiden, wer das Recht hat, in Deutschland zu leben und wer 

nicht. 

Bosheit, Hass und Gewalt kommen in vielen Äußerungen von AfD-Funktionären und ihren 

Anhängern vor. Sie wollen Autonomie darüber, was „deutsch“ ist und was nicht. 

Es ist Zeit, unsere Demokratie zu schützen. Wir akzeptieren nicht, dass die Feinde der De-

mokratie die Errungenschaften der Verfassung zerstören und unser Land zurück ins dunkle 

Zeitalter führen.  

Wir setzten uns entschlossen für Vielfalt, Freiheit, Menschenwürde und für die Grundrechte 

ein, die durch das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland geschützt sind. 

Artikel 3 des Grundgesetzes formuliert klar und unmissverständlich: 

1. Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich. 

2. Männer und Frauen sind gleichberechtigt. 

3. Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner 

Sprache, seiner Heimat und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen 

Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner Behinde-

rung benachteiligt werden. 

Auch die Zivilgesellschaft Ludwigshafens muss diese Werte schützen und standhaft bleiben. 

Widerstand gegen gruppenbasierte Menschenfeindlichkeit ist unerlässlich. 

Menschen mit verschiedener Herkunft, Religion und Kulturen prägen das Gesicht unserer 

Stadt. Es macht unsere Stadt Ludwigshafen am Rhein lebendig. Wir lehnen entschieden, 

Antisemitismus, Islamfeindlichkeit, Rassismus und jede Form der Menschenfeindlichkeit ab. 

Wir haben kein Verständnis, Akzeptanz und keine Rechtfertigung für extremistischen Haltun-

gen und Handlungen. 

Wir sind verpflichtet und wollen entschlossen entgegentreten. 

Wir stehen auf gegen Rassismus und für eine solidarische und gerechte Politik. 

Die Stadt Ludwigshafen am Rhein ist ein tolerante und von Vielfalt geprägte Stadt. Ludwigs-

hafen am Rhein steht für eine demokratische und weltoffene Stadt, gemeinsam gegen 

Rechtsextremismus, Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Ausgrenzung.  

Wir rufen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger auf, Gesicht zu zeigen und mit uns gegen Frem-



denfeindlichkeit und Ausgrenzung und für Freiheit, Toleranz, internationales Miteinander, 

Solidarität und Demokratie aufzustehen. 

Nie wieder ist JETZT. Nie wieder muss heißen: Keine Faschisten an die Macht. 

 

Gez. 

David Guthier   Dr. Peter Uebel  

SPD-Stadtratsfraktion  CDU-Stadtratsfraktion 

Monika Kleinschnitger/Hans-Uwe Daumann Nesrin Akpinar/Raik Dreher 

Stadtratsfraktion Die Grünen im Rat   Grünes Forum Ludwigshafen und Piraten 

Dr. Thomas Schell  Dr. Rainer Metz  Dr. Liborio Ciccarello 

FDP-Stadtratsfraktion  FWG-Stadtratsfraktion  Linksfraktion Ludwigshafen 
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